
KUNSTVERMITTLUNG
SALZBURGER KUNSTVEREIN 

THE MYTH OF NORMAL/
Chronische Widersprüche

Ab sofort bis 29.06.2024 

Zur Austellung
Die Gruppenausstellung The Myth of Normal. Chronische 
Widersprüche wurde in Zusammenarbeit mit dem Kunst-
verein Hannover konzipiert und ist verbunden mit dessen 
Schwesternausstellung The Myth of Normal. Vom Können 
und Gönnen. Beide Ausstellungen untersuchen die Stan-
dards von ‚Normalität‘ in Bezug auf Gesundheit und gesell-
schaftliche Erwartungen, inspiriert durch die Erkenntnisse 
von Dr. Gabor Maté, einem renommierten Experten für die 
Erforschung von Trauma. 
Ergänzend zur Ausstellung erforscht die von den beiden 
Kunstvereinen koproduzierte Performance-Reihe When the 
Body Says Yes (Or Maybe) die Facetten der Fähigkeiten 
des menschlichen Körpers.

Infos / Buchung:
Die Programme dauert 90 Minuten, ist ab der 1. Schulstufe 
geeignet. Buchbar sind die Programme ab sofort bis zum 
29.06.2024 auch außerhalb der Öffnungszeiten des Salz-
burger Künstlerhauses. Der Workshop findet im Atelier der 
ARTgenossen und in den Ausstellungsräumen des Salz-
burger Kunstvereins statt. Pro SchülerIn erheben wir einen 
Unkostenbeitrag von € 2,00. 

Buchung: office@artgenossen.cc / www.artgenossen.cc
oder 0664/4722588

Atelier der ARTgenossen im Salzburger 
Künstlerhaus, Hellbrunnerstraße 3, 5020 Salzburg 

Öffnungszeiten Ausstellung: Di-So, 12-19 Uhr. 

Was heißt schon normal?
Was ist normal? Was ist anders? Und wie reagieren wir 
Menschen darauf?
Die Gruppenausstellung „Myth of Normal“ im Salzburger 
Kunstverein beschäftigt sich mit dem Thema Körper, Ge-
sundheit und wie wir als Gesellschaft auf Andersartigkeit 
reagieren können. Und sie stellt die Frage, ob und welche 
Qualität im Anderssein liegt. Kunstwerke - Digital Prints, 
Skulpturen, Zeichnungen - von 11 Künstler:innen regen 
uns zum Nachdenken über normal und anders ODER an-
ders und normal an. Es geht um Ausgrenzung, Verletzun-
gen, Empfindungen, Verwandlungen. Alle Altersgruppen 
können einen Zugang zu den Werken finden. 

Praktisches Programm:
Wir machen einen Rundgang durch die Ausstellung, be-
sprechen einzelne Werke. Die praktische Arbeit im Atelier 
beschäftigt sich zeichnerisch mit den Begriffen NORMAL 
und ANDERS. Es entstehen Doppelbilder. Zum Einsatz 
kommen dabei eine eingeschränkte Farbpalette und ein 
vorgegebenes Bildformat. Während der Ausstellungslauf-
zeit soll so eine zeichnerische Sammlung entstehen, die 
im unteren Eingangsbereich des Künstlerhauses
ausgestellt wird.


